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Eltern aktiv in einer Regional-AAK – Aber wie?

Was ist eine Regional-AAK?

Genau kann man es gar nicht beschreiben, am 
besten mit dem guten Gefühl, dass man Kontakt 
und Austausch miteinander hat. Eltern, die sich in 
einer Regional-AAK zusammenfinden, verbindet 
der Wunsch, den eigenen Kindern zur Heilung zu 
verhelfen oder ihnen Erleichterung zu verschaf-
fen. 

Hier können Eltern und Kinder Kontakte knüp-
fen, ins Gespräch mit anderen Familien oder auch 
beruflichen Fachleuten kommen, im geschützten 
Raum Erfahrungen austauschen, Verständnis und 

Rücksicht erfahren, Neues ausprobieren, zusam-
men etwas unternehmen, gestärkt für eine infor-
miertere Öffentlichkeit und für Veränderungen im 
Umfeld der Kinder eintreten.

Wie kommt man mit einer Regional-AAK  

in Kontakt? 

Die AAK möchte Selbsthilfeinteressierte bundes-
weit und regional zusammenbringen. Wer ein 
Forum oder Kontakte zu anderen Eltern vor Ort 
sucht, kann beim AAK-Team regionale Ansprech-
partner oder Betroffene, die sich vor Ort treffen 
oder treffen wollen, erfahren. Die Telefonnum-

Experten in eigener Sache werden

Erfahrungen der Eltern

Es gibt nicht den einen Weg, um Allergien zu 
beseitigen. 

Wohl aber gibt es Hilfen, Erfahrungen und Tipps zur 
eigenen Orientierung, um Klarheit zu gewinnen und 
so Entlastung und Erleichterung zu finden. 
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mern werden natürlich erst nach Absprache und 
Einverständnis weitergegeben.

Finden regionale Veranstaltungen statt, werden 
alle Interessierten und Mitglieder, die sich in die 
AAK-Datenbank haben eintragen lassen, eingela-
den. Regionale Termine können auch bei Selbsthil-
fe-Kontaktstellen vor Ort erfragt werden. 

Wie kann man selbst aktiv werden? 

Besteht zurzeit keine Regional-AAK in Wohnort-
nähe, unterstützt die AAK gerne Eltern bei der 
Gründung einer neuen Regional-AAK und erfragt 
dazu aus der AAK-Datenbank bekannte betroffene 
Familien in der näheren Umgebung nach dem Inte-
resse. Ein erster Austausch kann schon telefonisch 

oder per E-Mail erfolgen. Bei Interesse wird ein Ort 
gesucht, an dem man sich treffen kann. Inhalte 
und organisatorische Fragen eines 1. Treffens wer-
den abgesprochen, Einladungen verschickt und die 
örtliche Presse informiert.

Welche Ziele hat die AAK? 

Seit 1977 haben sich immer wieder Eltern auf der 
Suche nach therapeutischen, psychologischen, 
pädagogischen und sozialen Unterstützungen in 
der Arbeitsgemeinschaft Allergiekrankes Kind 
zusammengefunden. Die AAK ist eine bundes-
weite unabhängige Adresse für Eltern, Kinder und 
Jugendliche mit Sitz in Herborn. Sie setzt sich für 
Information, Kontakte und Begegnungen ein. Sie 

Gegenseitige Unterstützung, um …

 ◗ sich in unterschiedlichen Therapien und Methoden 
zurechtzufinden,

 ◗ einen eigenen Weg in Fragen der Ernährung, 
Erziehung und des Wohnumfeldes zu finden, 

 ◗ unter der Last der täglichen Sorgen und 
Entscheidungen nicht mutlos zu werden und

 ◗ sich in Gesprächen und Kontakten die passende 
Entlastung und Unterstützung zu holen. 
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fördert und unterstützt Selbsthilfeaktivitäten von 
Eltern und Kindern vor Ort.

Sie setzt sich bundesweit für die Entstehung regi-
onaler Foren von Eltern, beruflichen Fachleuten 
aus Medizin, Rehabilitation, Pflege, Pädagogik, 
Umwelt, Gesundheit, Behörden und Politik zur 
Verbesserung der Lebenswelt allergiekranker Kin-
der und Jugendlicher ein.

Sie betreibt und unterstützt Öffentlichkeitsarbeit 
zur Umsetzung von Kinderrechten und mehr Ver-
ständnis und Inklusion allergiekranker Kinder und 
Jugendlicher.

Nachhaltiges Ziel ist die Prävention allergischer 
Erkrankungen der Haut und der Atemwege. 

Wie finanziert sich die Arbeit der AAK?

Die AAK finanziert ihre Aktivitäten für Familien 
mit allergie-, asthma- und neurodermitiskranken 
Kindern und Jugendlichen durch Mitgliedsbei-
träge, Spenden, Bußgelder, Förderungen der Kran-
kenkassen. Ihre Arbeit wird auch maßgeblich 
durch ehrenamtliche Unterstützung und Sach-
spenden getragen. 
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